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Vertreter der Jagd aus Tschechien 
zu Gast im „Haus der bayerischen Jäger“

Im Nachgang zum Jahres-
empfang des BJV besuchte 
eine tschechische Jagddelega-
tion das „Haus der bayeri-
schen Jäger“. Geleitet wurde 
sie von Ing. Jirí Chmel, Vize-
präsident des Tschechischen 
Jagdverbandes, und Dipl. Ing. 
Roman Urbanec Ph. D., Di-
rektor von Agrowald Rožm-
berk. 
Anwesend waren auch Frei-
herr Hilmar von Münchhau-
sen, Geschäftsführer der Deut-
schen Wildtier Stiftung, Dr. 
Miroslav Vodnansky, Leiter 
des Mitteleuropäischen Insti-
tuts für Wildtierökologie, und 
Siegfried Mayer, Spartenleiter 
bei der BayWa AG. 

BJV internatio
nal

Leopold Graf von Deym, Gero Schmidt, Siegfried Mayer, BayWa AG, Hilmar Freiherr von Münchhausen, Deutsche Wildtier 
Stiftung, Dr. Joachim Reddemann, BJV, Dr. Miroslav Vodnansky, Mitteleuropäisches Institut für Wildtierkunde, Prof. Dr. 
Jürgen Vocke, BJV, Jirí Chmel, Tschech. Jagdverband, Roman Urbanec, Agrowald Rožmberk, Zdenka Chmelová (v. l.)

Im Gespräch wurde die Situa-
tion des Rotwildes in Tsche-
chien und Deutschland disku-
tiert. Hierbei wurde unter 
anderem der Rotwildabschuss 
im Wintergatter aus jagdethi-
schen Gründen deutlich abge-

lehnt. Vereinbart wurde ein 
tschechisch-bayerisches Pro-
jekt zum grenzüberschreiten-
den Rotwildmanagement. Des 
Weiteren beschäftigte sich die 
Fachrunde mit der Wildtier-
medikamentierung im grenz-

nahen Bereich durch tsche-
chische Behörden, die der BJV 
seit langem kritisiert. Die gute 
Zusammenarbeit zwischen 
tschechischer und bayeri-
scher Jägerschaft konnte er-
neut gestärkt werden. MM 

BJV und Salzburger Jägerschaft
präsentierten sich auf der „Hohen Jagd“

Auf der Messe „Hohe Jagd“ in 
Salzburg präsentierte sich der 
BJV mit einem attraktiven In-
formationsstand. Der Vorsit-
zende der BJV-Kreisgruppe 
Mallersdorf, Präparator Lud-
wig Krinner, hatte hierfür ein 
aufwändiges Diorama mit der 
Vielfalt der heimischen Enten 
zur Verfügung gestellt. 

Als Gäste konnten neben dem 
Vizepräsidenten des Tschechi-
schen Jagdverbandes, Ing. Jirí 
Chmel, unter anderem die 
Kreisvorsitzenden Josef Hai-
ker, Dr. Werner d‘Oleire-
Oltmanns, Rolf-Dieter Pfeil-
schifter, Martin Otter, Jürgen 
Versch und Josef Steiger be-
grüßt werden. TS

J. Erber und Dr. W. Grafi nger, Salzburger Jägerschaft, J. Hündl, BJV Rosenheim, 
T. Schreder, BJV, Komm. Rat. J. Eder, Landesjägermeister von Salzburg, M. 
Weindl, BJV-Präsidiumsmitglied, und H. Berger, BJV Berchtesgadener Land (v. l.) 

Termine
„Jagerisch singen und musiziern“ 
12. Mai, 19 Uhr, Deutsches Jagd- und Fischereimuseum München. Veranstalter: Junge Jäger Bayern, DJFM und Hubertus. Mit dem 
„Ruck sackradio“- und Volksmusikmoderator Stefan Frühbeis. Anschließend gemütliches Jägerlatein bei bayrischer Brotzeit. Eintritt: 20 €. 
Karten im Museum oder bei „Hubertus am Viktualienmarkt“, Blumenstraße 3 oder per E-mail: mobil@hubertus-gmbh.de. F. Zwingmann

 Rotwildhegeschau Oberpfalz 
24. April, 14 Uhr, Vilseck-Heringnohe

Mit dem Thema „Spuren und 
Fährten im Schnee“ richtete 
sich das Bayerische Jägerin-
nenforum an die Besucher 
der Messe Jagd und Fischerei 
in Augsburg. Mit Hilfe des 
neuen BJV-Büchleins „Spuren 
und Fährten“ konnten in ei-
nem winterlichen Biotop 
Spuren im Schnee dem dazu-
gehörigen Wildtier zugeord-
net werden. Unterstützt wur-
den die Jägerinnen bei der 
Planung des Biotops vom Vor-
sitzenden der BJV-Kreisgrup-
pe Augsburg, Hans Fürst, bei 
dem sie sich herzlich bedan-
ken möchten.  
Des Weiteren konnten die Jä-
gerinnen mit einer Eulenaus-
stellung die Besucher auf das 
Schutzbedürfnis der Nacht-
jäger hinweisen. Sie erhielten 

unter anderem ausführliche 
Bauanleitungen zum Nist-
kastenbau.
Bei musikalischer Umrah-
mung der Jagdhornbläser 
Horrido Augsburg fand au-
ßerdem ein Treffen mit Um-
weltreferent Rainer Schaal, 
BJV-Vorsitzenden aus den ver-
schiedenen Kreisgruppen und 
Jagdkameradinnen aus ganz 
Bayern und Baden-Württem-
berg statt. A. Kößler

Jägerinnenforum auf der Messe
Jagd und Fischerei in Augsburg
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           Auszüge aus dem Programm:

Im Wildpark Schloss Tambach
•     Sommerbiathlon: Crosslauf und Luftgewehrschießen 
•     Bogenschießen mit 3D-Parcours            
•     Pferdevorführungen
•     Jagdgebrauchshundevorstellung 
•     Jagdhornschaublasen zur Hirschbrunft
•     Greifvogelvorführung
•     Nachtführung zu den Wölfen                                       
•     umfangreiches Kinderprogramm

In Schlosshof und Gelände
•   4. Gräfl ich Ortenburg’sche Schleppjagd (Voranmeldung!) 

In der Schlosskirche 
•    Hubertusmesse

Am BJV-Schießstand 
•    Frankonia-Tontaubenschießen für Jedermann

Im Jagd- und Fischereimuseum 
•      Laserschießkino 
•      Seminare Praxis Wildbrethygiene und Jägerausbildung 

BJV-Mitglieder erhalten einen Verzehrgutschein in Höhe 
von 2 €! Einfach an der Kasse den BJV-Mitgliedsausweis 
vorlegen.

Informationen, vollständiges Programm und Anmeldemög-
lichkeit im Internet unter www.cross-country-tambach.de
oder bei der Gräfl ich Ortenburg´schen Verwaltung, 
Schlossallee 3, 96450 Weitramsdorf, OT Tambach, 
Tel.: 09567/9229-0, Fax: -29
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Der BJV und Schottenhamel haben sechs 
mal zwei Plätze im Schottenhamel-Zelt auf 
dem Münchner Oktoberfest verlost. Aus 
über 100 Einsendungen hat Jagdkönigin 
Susanne Schmid sechs Gewinner gezogen, 
die mit je einer Begleitperson Gast der 
Familie Schottenhamel sein werden: 
Albrecht Geis aus Laufach, Barbara Nuebling aus Wei-
ßenhorn, Georg Obermeier aus Irrenlohe, 
Dr. Werner Nohe aus Rottach-Egern, Dr. Roswitha Weber 
aus Bad Aibling und Liesel Baumer-Weismann aus Otto-
brunn. Weitere Informationen folgen per Post.
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BJV entlastet Bläser von GEMA-Gebühren
Wer in der Öffentlichkeit mu-
siziert, hat dies vorher bei der 
Gesellschaft für musikalische 
Aufführungs- und mechani-
sche Vervielfältigungsrechte 
(GEMA) anzuzeigen. Bisher 
mussten auch die bayeri-
schen Jagdhornbläser dafür 
satte Gebühren berappen. 
Doch das hat sich geändert: 
Jetzt zahlt der BJV für seine 
Bläser. 
Die Anzeigepfl icht bei der 
GEMA geht jeweils auf den 
Veranstalter über, für den 
musiziert wird. Wird sie 
nicht erfüllt, drohen Sanktio-
nen, wie deutlich erhöhte Ge-
bühren.
Unsere Jagdhornbläser sind 
für die GEMA keine Ausnah-
me: Ihre Darbietungen müs-
sen gemeldet werden. In den 
meisten Fällen wird die Kreis-
gruppe oder der Jägerverein 
als Veranstalter in der Pfl icht 
stehen. Hegeschau, Jahres-
hauptversammlung, runde 
Geburts tage von Vereins mit-
gliedern, kleine Auftritte im 
Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit, Konzerte, Bläsertreffen 
und -wettbewerbe sind eine 
unvollständige Auswahl sol-
cher Anlässe. 
Bei Auftritten in Kirchen, wie 
der musikalischen Ausgestal-
tung von Gottesdiensten, 
steht die Kirche in der Ver-
antwortung, die allerdings 
eigene Vereinbarungen mit 
der GEMA getroffen hat. 
Ähnlich hat es nun der BJV 

gemacht: Er hat eine Ver-
bandsmitgliedschaft im Baye-
rischen Blasmusikverband 
aufgenommen – und damit 
die bayerischen Bläser auf ei-
nen Schlag von ihren GEMA-
Nöten befreit. Denn: Für den 
Auftritt von Bläsergruppen, 
deren sämtliche Mitglieder 
über ihren Verein dem BJV 
angehören und die für den 
Verein aktiv sind, erhebt die 
GEMA seit dem 1.1.2010 kei-
ne Gebühren mehr, wenn die 
Vereine ihre Bläsergruppen 
zu Jahresbeginn dem Verband 
gemeldet haben. Ihre Veran-
staltungen sind vom BJV da-
mit pauschal abgegolten! Der 
BJV musste allerdings dafür  
eine Gebühr von zehn Euro 
pro erwachsenem Bläser über-
nehmen. 
Unverändert bleibt aber die 
Verpfl ichtung zur Anmeldung 
der Veranstaltung sowie die 
Aufl istung aller vorgetragenen 
Musikstücke. Jeder Bläserauf-
tritt muss vor dem Auftritt an-
gemeldet werden. Das entspre-
chende Formblatt kann von 
den GEMA-Bezirksdirektionen 
oder aus dem Internet bezo-
gen werden. Die Aufl istung 
aller vorgetragenen Stücke 
kann nachgereicht werden. 
Falsch ist die weit verbreitete 
Meinung, man brauche Titel 
nicht zu melden, von denen 
man weiß oder zu wissen 
glaubt, dass die GEMA dafür 
keine Gebühren erhebt. 
 J. Weißmann

Bitte unterstützen Sie die „Soko Kaltenbrunn“!
Die bayerische Polizei fahndet 
nach dem Mörder von Luise 
Zimmermann. Ihre Leiche wur-
de am 21. Juni 2009 im Egma-
tinger Forst bei Aying gefunden. 
Nun bittet die Polizei auch die 
bayerischen Jäger um Mithilfe: 
Wer hat etwas gesehen oder 
gehört? Für entscheidende Hin-
weise wurde eine Belohnung 
von 20.000 Euro ausgesetzt. 
Der gesamte Fall ist im Internet 
unter www.polizei-oberbayern-
nord.de dargestellt.   

 Polizeipräsidium Oberbayern Nord

Gespräche für mehr Querungshilfen

Straße und Wild bilden eine 
Schnittstelle, die leider immer 
wieder durch schwere Ver-
kehrsunfälle in die Schlagzei-
len gerät. 
Umso wichtiger sind Siche-
rungsmaßnahmen wie Wild-
warnrefl ektoren und Zäune. 
Da hierbei die Vernetzung der 
Wildtier-Lebensräume eine 
wichtige Rolle spielt, sind Que-

rungshilfen wie Unterführun-
gen und Grünbrücken von 
zentraler Bedeutung. 
Dieses Kernthema jagdver-
bandlicher Arbeit war Gegen-
stand eines Gesprächs zwi-
schen dem Präsidenten der 
Autobahndirektion Südbay-
ern, Paul Lichtenwald (i. Bild 
2. v. l.), und BJV-Präsident Prof. 
Dr. Jürgen Vocke.  MM

„Jagen & Fischen“ ab 2011 im November 
BJV-Präsident Prof. Dr. Jürgen 
Vocke begrüßte kürzlich Ver-
treter der Messe München im 
„Haus der bayerischen Jäger“. 
Es waren der Geschäftsführer 
der Messe München, Dr. Rein-
hard Pfeiffer und Bereichslei-
terin Monika Dech. Auch das 
Projektteam der Messe „Jagen  
& Fischen“, Brigitte Hügel 
und Dr. Jutta Seitz, waren mit 
dabei. Die 15. Internationale 
Ausstellung für Jäger, Fischer 

und Naturliebhaber wird das 
nächste Mal vom 9. bis zum 
13. November 2011 stattfi n-
den. Es ist geplant, die Termi-
ne 2013 und 2015 noch näher 
an den Monatsbeginn Novem-
ber zu rücken. 
Die „Jagen & Fischen“ in Mün-
chen wird dann den Auftakt 
zur Messesaison bilden. Die 
Laufzeit wird unverändert 
fünf Tage von Mittwoch bis 
Sonntag betragen. TS

Das Projektteam der Messe „Jagen & Fischen“, Brigitte Hügel und Dr. Jutta Seitz 
(v. l.), Dr. Reinhard Pfeiffer (2. v. r.), Geschäftsführer der Messe München, und 
Bereichsleiterin Monika Dech (r.) im Gespräch mit BJV-Präsident Jürgen Vocke 
(3. v. r.) und BJV-Pressesprecher Thomas Schreder (3. v. l.)

„Jagerische Spitzbuam“
von BJV-Mitglied
Ottokar G. E. Wagner.
Erzählungen.
Turmschreiber Verlag 2009.
ISBN 978-3-938575-13-0. Preis: 10 € 

Buchtipp


